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Erlangen, den 19.10.2013 

Antrag: Verschlüsselung 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Siegfried Balleis 
Rathausplatz 1 
91052 Erlangen 

Sehr geehrter Herr Dr. Balleis, 

Hiermit beantragen wir die notwendigen Mittel für folgende Tätigkeiten: 
 
„Einführung von barrierefreier Verschlüsselungstechnik als Kommunikationszugang“ 
 
Wir beantragen die Einführung von Verschlüsselung auf Basis der freien Software Gpg4win 
(GNU Privacy Guard for Windows) bei allen öffentlichen Einrichtungen der Stadt. Es besteht 
dringender Bedarf eine für den Bürger leicht zu handhabende Verschlüsselungstechnik zur 
Kommunikation mir der Behörden einzuführen. Dieser Antrag ist eilbedürftig, was in der 
Begründung näher erläutert wird. 
Kosten: Die voraussichtlichen Kosten des Antrags sind im Detail nicht ermittelbar, da von den 
Gegebenheiten bei der Stadt abhängig. Dabei begrenzen sich die Kosten auf die Einrichtung der 
entsprechenden Postfächer und eine Änderung auf den Webseiten zur Bekanntgabe der 
Schlüssel. 

Begründung: 

Nach der Pressemeldung vom 17. Aug. 2013: 

„Bundesinnenminister Dr. jur. Hans-Peter Friedrich hat die Deutschen aufgerufen, selbst mehr für 
den Schutz ihrer Daten zu tun. Verschlüsselungstechnik oder Virenschutz müssten mehr 
Aufmerksamkeit erhalten, sagte Friedrich nach seiner Anhörung vor dem Parlamentarischen 
Kontrollgremium (PKG) des Bundestages zu der Spähaffäre. Die technischen Möglichkeiten zur 
Ausspähung existierten nun einmal, deshalb würden sie auch genutzt.Friedrich sprach sich für 
gesetzliche Verbesserungen beim Datenschutz aus und schlug auf internationaler Ebene eine 
"digitale Grundrechtscharta" vor. ........“ 

Die im Antrag benannte Software zur Verschlüsselung Gpg4win (GNU Privacy Guard for 
Windows) wurde seitens des Innenministeriums gefördert und im Auftrag des Bundesantes für 
Sicherheit in der Informationtechnik entwickelt. Die Software ist Sicher und einfach zu 
handhaben. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Frank Heinze 
Stadtrat  
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